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schulederStadtWieneAnfangsAprilbeginnenfolgendeNach-

mittags -undAbendkurse :Weissnähen ,Kleidermachen ,Schnittzeichnenfür

Schneiderinnen,ModistenarbeitenundFrisieren.Einschreibungentäglich
von8bis2Uhrin derSchulkanzlei,. ,Margaretenstrasse152.

DieBeethoveneZentenareFeier
BeflaggungderöffentlichenGabäude,LorbeerkrangderStadtWier

amBeethoven-Denkmale
DerBundesministerfürUnterrichthatdenBürgermeisterverstäne

digt ,dassanlässlichderBeethoven-Zentenar-FeierallestaatlichenGe¬
bäudebeflaggtwerden.ZugleichersuchtederUnterrichtsministerdenBür¬
germeisterdie Bevölkerungaufzufordern ,dass sie die HäuserausAnlass-¬
derBeethoven-Feierbeflagge ,BürgermeisterSeitzhatteschonfrüherver¬
fügt ,dassallestädtischenAmtsgebäude ,Schulen,Wohngebäudeu . . W.zu
beflaggensind ,Es ist zu hoffen ,dass auchdie HausbesitzerihrsGebäu¬
de ,entsprechenddemWunschderGemeindeundderRegierung,beflaggenwer¬
den .- InVertretungdesBürgermeistershatheutsvormittagsamtsführender
StadtratRichternamensderStadtWieneinenLorbeerkranzamBeethoven¬
Denkmalniedergelegt.Dierot-weisseSchleifetrugdieInschrift:Die
StadtWiendemunsterblichenMeister.
GrosseDiebstähle in St .Marx .Zuder unter diesemTitel in denheutign

TageszeitungenenthaltenenMitteilung ,stellt dieGemeindeverwaltungfest ,
dassdieseDiebstählenichtin denstädtischenAnlagenvonSt ,Marxverübt
wordensind .Eshandeltsich umeinenin der Näheder städtischenanlagen
befindlichenPrivatbetrieb.

DieAusstellungWienunddie Wiener "undder Fortbildungsschulrat .Ander
imMaiundJunistattfindendengrossenAusstellung„WienunddieWiener
wird sich auch der Fortbildungsschulrat beteiligen Insbesonderewerden
dis Erzeugnisse der Lehrwerkstätten ,die einen vorzüglichen Rufgeniessen ,
ausgestelltwerden.DerEntschlussdesFortbillungsschulratesist voral-¬
lemdeshalbzubegrüssen,weildadurchdiegrossenLeistungendesForte
bildungsschulratesaufdemGebietderpraktischenAusbildungindenver-¬
schiedenenGewerbenderbreitenOeffentlichkeitvorgeführtwerdenkönne

DankderGastwirteanStadtratBreitner .DerFachvereinderGastwirte ,
derbereitsmehrals neunhundertMitgliederzählt ,hatamDienstagseine
Generalversammlungabgehalten .Ausder Mitteder Versammlungwurdebem-¬
tragt ,demFinanzreferentenderGemeindefürdasvielfacheundsehrweitge
hendeEntgegenkommen,dasdenGastwirtendurchHerabsetzungderStromprei-¬
se ,Ermässigungdes Klavierpauschales ,Ausreihungvon 187 Betriebenauf
der Nahrungsoder Genussmittelabgabebekundetwordenist ,den Dankauszu¬
sprechen .Der Antrag wurde unter stürmischem Beifall einstimmig angenom¬

menEine Abordnung ,bestehend aus den Gastwirten JohannKührer ,Peter

LindnerundLeoSchaffhaubtsprachheutebei StadtratBreitnervorund
brachteihmdiese Willensmeinungder GeneralversammlungzurKenntnis.
Stadtrat Breitner erklärte ,dass die Gemeindevsrwaltungbereit sei ,auch
in derZukunftbis andieäussersteGrenzedermöglichenErleichterungen
zugehen .
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